
 
 
 
 
  

 
 

 
 
 
In der Lausitzer Rundschau wurde von Asbestfunden in Sachsendorfer Mietshäusern der GWC 
berichtet, die zum Abriss vorgesehen sind. Ausgelöst wurden die Untersuchungen durch einen 
entsprechenden Hinweis eines  Anliegers. Aufgrund der demographischen Entwicklung wird in 
Cottbus noch über mehrere Jahre der Abriss von Mietshäusern notwendig sein. Wir bitten in 
diesem Zusammenhang um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Zu welchem Zeitpunkt und an welchen Standorten wurden in Sachsendorf bzgl. der As-
bestbelastung von Baumaterialien Beprobungen durchgeführt? 

2. An welchen Bauteilen der Abrisshäuser wurde die Beprobung durchgeführt? 
3. Welche Ergebnisse haben die Beprobungen erbracht? 
4. Mit welchen finanziellen Mehrbelastungen ist zu rechnen? 
5. Welche Maßnahmen zum Schutz der Anlieger werden bei Asbestverdacht getroffen? 
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Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 22.02.2006 
 

- Asbest in Abrisshäusern – 
 


